
Die tschechische Gemein-
de Libá (deutsch Lieben-
stein) ist Partner der Stadt 
Hohenberg an der Eger 
und Kooperationspartner 
der Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V. Kürzlich 
fand ein erstes Treffen zwi-
schen der Stadt Hohen-
berg, der Brücken-Allianz 
und den zwei im Dezem-
ber 2010 neu gewählten 
Bürgermeistern aus Libá 
statt. Miloš Vondrášek und 
sein Stellvertreter Mgr. Ka-
rel Halla sind die neuen 
Gemeindeoberhäupter in 
Libá.

Das gemeinsame grenz-
überschreitende Touris-
muskonzept – zwischen 
Hohenberg an der Eger 
und Libá – “Sprudelndes 
Egerland“, in welchem bei-
spielsweise die Bausteine 

Carolinenquelle, Europa-
fest, Workshops in Libá 
und viele mehr integriert 
sind, soll laut den beiden 
tschechischen Bürgermei-
stern auf jeden Fall weiter-
geführt werden. “Zu einem 
späteren Zeitpunkt möch-
ten wir auch neue gemein-
same Projekte umsetzen. 
Wir sind an der weiteren 
Zusammenarbeit mit Ho-
henberg und der Brücken-
Allianz sehr interessiert“, 
so Karel Halla, “In Libá 
selbst wird in den näch-
sten Jahren der Ortskern 
verändert und verbessert, 
die Kirche und deren Um-
gebung renoviert und ver-
schönert und ein Flächen-
nutzungsplan erstellt, au-
ßerdem feiert Libá im Jahr 
2014 750-jähriges Jubilä-
um, dies sind unsere er-
sten Ziele“.

Hohenbergs Bürgermeister 
Dieter Thoma meinte, “Die 
Menschen von Hohenberg 
und Libá sollen zusammen 
kommen, wir möchten nicht 
nur eine Partnerschaft, 
sondern guten Kontakt und 
eine gute Nachbarschaft“. 
Auch der 1. Vorsitzende 
der Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V. Stefan 
Göcking möchte, dass sich 
der Kontakt zu den tsche-
chischen Nachbarn, insbe-
sondere zu den Kooperati-
onspartnern der Brücken-
Allianz weiter intensiviert.

Zum Abschluss lud Miloš 
Vondrášek bereits jetzt al-
le Beteiligten zum Freund-
schaftsfest im August 2011 
nach Libá ein und betonte, 
dass er sich auf eine gute 
Zusammenarbeit freue.

Guter Kontakt und gute Nachbarschaft

Die neugewählten Bürgermeister von Libá zu Besuch

von links: Verwaltungsleiter der VG Schirnding/Hohenberg Wolfgang Wohlrab, Bauamtsleiter Walter Rädel, Regionalmanagerin der Brü-
cken-Allianz Sabine Rögner, 1. Vorsitzender der Brücken-Allianz Stefan Göcking, Bürgermeister der Stadt Hohenberg an der Eger Dieter 
Thoma, Bürgermeister der Gemeinde Libá Miloš Vondrášek, Stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Libá Mgr. Karel Halla

Te
xt

 /
 B

ild
: S

ab
in

e 
R

ög
ne

r, 
R

eg
io

na
lm

an
ag

em
en

t

Themen
Kompetent (S. 2)
 „Einbringen statt ignorieren“
Attraktiv (S. 3)
 Mit Vielfalt in den Frühling
Grenzenlos (S. 4)
 „Es muss stimmen ...“
Revolutionär (S. 6)
 Freie Energie für alle
Informativ (S. 12)
 Zur Bürgermeisterwahl
Sportlich (S. 13)
 MultiTrans-Cup 2011
Künstlerisch (S. 14)
 Fantasievolles Konzert
Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 7 - 10

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag,

14.02.

BÜ
RGERBOTE

• INFORMATIV • REGIONAL • UNABHÄNGIG •

BURGER
066
Auflage 9.000

Februar 2011

Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

B̈ote



Es war im Jahr 2004, als nach 
umfangreichen weitsichtigen 
Vorgesprächen mit den Baye-
rischen Staatsministerium des 
Inneren und der Finanzen und 
des damaligen Arzberger Bür-
germeisters Winfried Geppert im 
Jahr 2004 die Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen ins Leben ge-
rufen wurde. Seit Anfang an war 
ich als deren stellvertretender 
Vorsitzender auf engste Weise 
mit mit der Idee und den Zielen 
verbunden.
 In diesem nunmehr über 
6jährigen Bestehen der Alli-
anz wurden durch die teilneh-
menden Städte und Gemeinden 
Arzberg, Hohenberg a. d. Eger, 
Thiersheim, Höchstädt, Thier-
stein und Schirnding und den 
Kooperationspartnern in unserer 
Region viele Dinge auf die Reihe 
gebracht:
 Einheitliche Ortsein-
gangsschilder und Rathaus-
schilder, Gewässerentwicklungs-
pläne und Gewässerstrukturkar-
tierungen konten verwirklicht 
werden, die ILEK Energie Region 
Fichtelgebirge, der Kaiserweg, 
die oberfränkischen Malertage, 
die Regionalschau und öffent-

lichkeitswirksame Beteiligungen 
an Ausstellungen, Messen, der 
Landesgartenschau, Firmenbe-
suche und seit letzten Jahr Orts-
begehungen zeichnen das Ar-
beitsfeld ab.
 Die Kooperation mit Kon-
nersreuth und vier tschechischen 
Gemeinden ist ein Schwerpunkt 
in der grenzüberschreitenden 
Arbeit der Brücken-Allianz.
Damit verbunden konnten auch 
verschiedene grenzüberschrei-
tende Projekte realisiert werden:
Die tschechische ökologische 
Wassertouristik, der Historische 
Handelszug, der Literaturwett-
bewerb, der Radweg Wunsie-
del–Thiersheim–Selb–Asch und 
das Projekt „Sprudelndes Eger-
land“.
 Auch mit Kindern und 
Jugendlichen konnten teilwei-
se auch grenzüberschreitende 
Projekte in den Bereichen Kunst, 
Ferienaktionen und vertiefte Be-
rufsorientierung realisiert wer-
den.
 Zweisprachige Pro-
spekte für den Kaiserweg und 
die Nothaft Burgentour sowie 
der Imageprospekt der Brücken-
Allianz wurden für die Öffentlich-

keitsarbeit entwickelt und nicht 
zuletzt ist der regelmäßig ta-
gende Allianz-Arbeitskreis und 
der Bürgerbote zu erwähnen.
 Das Management wurde 
nach Gründung zunächst durch 
Harald Meier und nun durch 
die Mitarbeiterin Sabine Rögner 
ausgeführt.  
 Aufgrund dieser vielfäl-
tigen Projektgestaltungen sehen 
Sie, was man auch in einer länd-
lichen Region mit etwas Willen 
und sicherlich auch einem Groß-
teil von „über den Tellerrand hi-
naussehen“ bewegen kann. 
 Ich bitte, ja ich forde-
re alle Mandatsträger auf, sich 
diesem Allianzgedanken anzu-
schließen und sich in die Arbeit 
der Brücken-Allianz mit einzu-
bringen, anstatt diese Arbeit zu 

ignorieren. Die Geschäftsstelle 
der Brücken-Allianz, die im Arz-
berger Rathaus angesiedelt ist 
und dessen 1. Vorsitzender der 
Arzberger Bürgermeister ist, ist 
meiner Meinung nach eine wich-
tige zukunftsweisende Institution 
für das Gebiet der sechs Allianz-
gemeinden und den Kooperati-
onsgemeinden.
 Zu großem Dank sind wir 
den beteiligten bayerischen Mi-
nisterien für die finanzielle Unter-
stützung verpflichtet.
 Aufgrund meines Aus-
scheidens aus dem Amt des 
Bürgermeisters von Hohenberg 
a.d. Eger und damit auch das 
Ausscheiden als 2. Vorsitzender 
der Allianz darf ich der Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen für die 
Zukunft alles Gute wünschen. 

Aus sechs Jahren Vereinsspitze:

„Einbringen statt ignorieren“
Ein Resümee von Dieter Thoma

B E K A N N T M A C H U N G
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Zur Aufklärung der Versicherten über die Rechte und 
Pflichten in der gesetzlichen Rentenversicherung findet 
am Donnerstag, 03. März 2011, von 8.30 - 12.00 Uhr, im 
Rathaus Thiersheim ein Sprechtag für die Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung statt.
Zum Besuch des Sprechtages sind auch die Versicherten 
aus den Nachbargemeinden eingeladen.

Thiersheim, 13.01.2011
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim
Willi Heinl, Gemeinschaftsvorsitzender

KOMPETENT2



Die VHS Außenstelle Thiers-
heim bietet für das Frühjahr 
2011 ein reichhaltiges und ab-
wechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt.

Rückenschule und Wirbelsäu-
lengymnastik bietet Rebecca 
Regnet ab dem 15. Februar 
im Saal des Weißen Rosses 
und ab dem 16. Februar in der 
Schulturnhalle jeweils von 20 
– 21 Uhr an und schafft somit 
den notwendigen Ausgleich 
zum Alltag. Der Kurs findet an 
10 Abenden statt und ist über 
die AOK/KK bei regelmäßiger 
Teilnahme erstattungsfähig.  
 Am Freitag, den 18. Fe-
bruar um 19.30 Uhr im Gast-
haus „Weißes Ross“ wird Dr. 
Bernd Thieser, der den Thiers-
heimern noch gut von der 
825-Jahrfeier in Erinnerung  ist, 
mitreißend über die Geschich-
te von Thiersheim berichten. 
Die Zeitreise beginnt am Ende 
des 30-jährigen Krieges und 
wird über die französische Re-
volution bis zur Neuzeit fortge-
führt.
 Damit die Kaffeetafel 
bestens bestückt ist, bietet die 
routinierte Hobbybäckerin In-
ge Legat den Kurs Frankfur-
ter Kranz und Donauwelle an. 
Dieser findet am 25. Februar 
und am 18. März (Wiederho-
lung) um 18 Uhr in Leutenberg 
Hausnummer 7 statt. Frau Le-
gat wird die Herstellung der 
„echten“ und der „leichten“ 
Buttercreme Schritt für Schritt 
erklären.
 G´sunga und D´anzn 
– im Kindergarten und in der 

Schule. Carolin Pruy von der 
Beratungsstelle für Heimat-
pflege bietet am 15. und 22. 
März jeweils von 17 – 20 Uhr 
eine Fortbildung für Erzieher, 
Lehrer, Mitarbeitern von pä-
dagogischen Einrichtungen 
und allen Interessierten an. Im 
Mittelpunkt steht die musikpä-
dagogische Vermittlung regio-
naler Tänze und Lieder.
 Einen Crash-Tanzkurs 
für Anfänger oder zum Auffri-
schen bietet Dieter Ströms-
dörfer immer freitags ab dem 
18. März jeweils von 19 – 20 
Uhr im Kath. Pfarrheim an. Ge-
lernt werden die wichtigsten 
Gesellschaftstänze: Lang-
samer Walzer, Wiener Walzer, 
Foxtrott und Discofox.
 Am 22. März um 19.30 
Uhr im evang. Gemeindesaal 
gewährt Dekan Saalfrank ei-
nen Einblick in das Land Jor-
danien.  Der ehemalige Thiers-
heimer Pfarrer verspricht uns 
einen spannenden Vortrag und 
interessante Bilder.
 Am 7. April um 19.30 
Uhr berichtet Gerhard Dre-
scher im ehemaligen Schul-
haus in Grafenreuth in einem 
Diavortrag über die Geschich-
te von Grafenreuth. Neben der 
Historie werden auch faszinie-
rende Bilder dieser Landschaft 
und des ländlichen Lebens 
gezeigt.
 Bereits um 5.30 Uhr am 
16. April wird Gerhard Scheidt 
eine Vogelstimmenexkursion 
durchführen. Die Wanderung 
führt rund um den Steinberg. 
Anschließend besteht die 
Möglichkeit zu einem gemein-

samen Frühstück im Gasthof 
Steinhaus.
  
Für die Junge VHS gibt es 
auch tolle Angebote:

Bei einen Tschechisch-Kurs 
für Kinder werden diese durch 
kindgerechte und spielerische 
Weise an die tschechische 
Sprache herangeführt. Jitka 
Benediktová bietet den Kurs  5 
x ab dem 15. März jeweils von 
16 – 17 Uhr in der Schule in 
Thiersheim an.
 Ein Schnupperkurs im 
Slacklinen wird am 19. und 26. 
April jeweils von 15 - 17 Uhr am 
Schulsportplatz in Thiersheim 
unter der Leitung von Karin 
Lang angeboten. Slacklinen ist 
eine recht junge Sportart und 
heißt: aktiv sein in freier Natur, 
bewegen aus eigener Muskel-
kraft, seinen Körper spüren, an 
Grenzen gehen und vor allem 
Spaß haben.
  In die Welt der Dino-
saurier werden die Kinder am 
20. April von 14 – 15.30 Uhr 
zurückversetzt. Christine Roth 
erklärt den Kindern bei Expe-
rimenten, Spielen und Rätseln 
wie die Erde von vielen Millio-
nen Jahren ausgesehen hat.
 Einen Gewaltpräven-
tionskurs bietet Rainer Frank 
am 27. April von 15.30 – 17.30 
Uhr  in der Schulturnhalle an. 
Die Kinder lernen, sich in ge-
fährlichen Situationen klug zu 
verhalten und legen somit ei-
nen Grundstein für ihr ganzes 
Leben.
 
Anmeldungen sind im Rat-
haus Thiersheim Tel. 09233 / 
774220 möglich. Für Rückfra-
gen steht Außenstellenleiterin 
Margit Hofmann Tel. 09233 / 
8352 gerne zur Verfügung.

VHS Thiersheim

Mit Vielfalt in den Frühling
Ein Programm für Alt und Jung

Kleinanzeigen

Stellenangebot ...
NEBENVERDIENST
Herzlich Willkommen
in unserem Team !!!
Bewerbung & Info
www.LR-Ellert.de

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 8.250 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
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„Das Lebensumfeld muss 
stimmen“ - „Wir müssen ge-
schlossen und gemeinsam 
handeln“ - Klare und unmiss-
verständliche Worte sprach 
Bürgermeister Max Bindl 
beim traditionellen Neu-
jahrsempfang der Marktge-
meinde, der im Festsaal des 
Schlosses Fockenfeld statt-
fand. „Wir wissen, dass wir 
entschlossen und gemein-
sam handeln müssen, dann 

können wir Leistungen er-
bringen, dann können wir die 
Zukunft gestalten und etwas 
für die Zukunft tun“. Große 
Herausforderungen warten 
auf die Marktgemeinde, di-
es sei jedoch nur zu schaf-
fen, wenn der Bund und das 
Land den Kommunen helfe, 
machte Bindl klar. 

In Konnersreuth im Spe-
ziellen seien die Verwirkli-
chung des Info- und Begeg-
nungszentrums, der Umbau 
der Kinderkrippe U3, die Fer-
tigstellung des Backhauses 
Kutzer, die Fortführung der 
Dorferneuerung in Neudorf/
Rosenbühl, der Breitband-
ausbau, der Bau einer Fäll-
station, die Fortführung des 
Kanalkatasters, die Gebüh-
ren im Bereich Friedhof und 
Wasserversorgung, die An-
schaffung eines kommu-
nalen Fahrzeuges und die 
Anschaffung einer neuen TS 
für die Feuerwehren Höflas/
Grün/Groppenheim sowie 
viele kleinere Projekte in die-
sem Jahr auf der Tagesord-
nung.

In seiner sehr ausführlichen 
Rede ging Bürgermeister 
Max Bindl zunächst auf die 
prägnanten Ereignisse, die 
vor allem vom großen perso-
nellen Umbruch im Verwal-
tungsbereich gekennzeich-
net waren, ein. Sein Dank 
galt in diesem Zusammen-
hang vor allem den Städten 
Waldsassen und Mitterteich 
für die gute kommunale Zu-
sammenarbeit. Lob zollte 
Bindl auch dem gegründe-
ten Kommunalunternehmen 
(KUK), „ein richtiger Schritt 
für die Zukunft“. Vier Dach-
flächenfotovoltaikanlagen 
würden bereits betrieben. 
Erfreut konnte Bindl ferner 
konstatieren, dass leerste-
hende Räume in der ehema-
ligen Hauptschule nun für die 

Pfarrbücherei und die BRK-
Bereitschaft genutzt werden, 
zudem wurde ein PC-Raum 
für die Schule geschaffen. 
Stolz könne die Gemein-
de zudem darauf sein, dass 
die Grundschule als ein-
zige Schule im Landkreis 
mit dem Preis zur Errichtung 
eines Spielzimmers prämiert 
worden sei. Erfreulich sei die 
Ansiedlung des Backhauses 
Kutzer im Industriegebiet 
Mitterteicher Straße Ost, 
die dort für elf Millionen Eu-
ro baue. Bindl, „das bedeu-
tetet Sicherung des Stand-
ortfaktors und zugleich Da-
seinsvorsorge“. Weitere Hö-
hepunkte im abgelaufenen 
Jahr waren die Indienststel-
lung eines neuen Löschfahr-
zeuges, das 50jährige Jubi-
läum der Wasserversorgung, 
der Beitritt zur Brücken-Alli-
anz Bayern/Böhmen, sowie 
der 6. Große Resl-Gebets-
tag mit Bischof Friedhelm 
Hofmann aus Würzburg und 
die Einweihung des neuen 

Kreuzweges zum Kalvarien-
berg. 
An Festivitäten, so Bindl, 
stehe in diesem Jahr das 15. 
Bürgerfest, sowie Vereinsju-
biläen der Feuerwehr Kon-
nersreuth, der Wehren Höf-
las/Grün/Groppenheim, der 
KAB, des Siedlerbunds so-
wie 60 Jahre Ordensfest in 
Fockenfeld an. 

„Hausherr“ Pater Benedikt 
Leitmayr betonte 2011 sei 
für das Haus ein Jahr der 
großen Herausforderungen, 
wenn er nur an den Dop-
pel-Abiturjahrgang denke. 
Die Hälfte der Schüler in Fo-
ckenfeld werde in diesem 
Jahr Abitur machen. Das 
heiße für kommendes Jahr, 
wenn die Schülerzahlen sin-
ken, stiegen die Kosten für 
die Schule.
Musikalisch wurde der Neu-
jahrsempfang von der Kon-
nersreuther Jugendblaska-
pelle unter der Leitung von 
Armin Scharnagl umrahmt.

Rückblicke und Aussichten für Konnersreuth

„Lebensumfeld muss stimmen!“
Bürgermeister Max Bindl zum Neujahrsempfang
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Die Erfolgsgeschichte der 
„Hübelaktie“ geht weiter. 
Wenn der ATV Höchstädt am 
Freitag, den 4. Februar 2011 
um 19.30 Uhr zur Aktionärs-
versammlung lädt, wird die 
Vereinsführung zahlreiche 
neue Vereins-Teilhaber begrü-
ßen können. Denn mittlerwei-
le gibt es 32 Aktionäre, die für 
insgesamt 11.100 Euro „An-
teile“ am Arbeiterturnverein 
halten. 

Im Jahr des 100-jährigen Ver-
einsbestehens 2010 konn-
te dieser buchhalterisch als 
Fremdkapital ausgewiesene 
Betrag um sage und schrei-
be 4.000 Euro gesteigert wer-
den. „Das, und die Tatsache, 
dass wir vermehrt auch Käufe 
von Nichtmitgliedern haben, 
zeigt uns, dass diese Finan-
zierungsform Sinn macht“, so 
Vorsitzender Martin Schikora. 

Im Zuge des Vereinsheimbaus 
2005 war man auf die Idee ge-
kommen, Aktien zu verkaufen, 
deren Dividende einmal jähr-
lich in flüssiger Form ausge-
schänkt wird. Pro 100 Euro 
Vereinsanteil erhält der Akti-
onär eine Maß Gerstensaft. 
Da der Verein seinen Bierpreis 
unlängst erhöht hat, beträgt 
die Dividende nun stattliche 
4,8 Prozent – für Weißbiertrin-
ker. Die Pils-Freunde erhalten 
4,6 Prozent Ausschüttung. 
Wie es sich für eine Aktionärs-
versammlung gehört, wird na-
türlich auch ein offizieller Ge-
schäftsbericht präsentiert. 
Kurzentschlossene können 
sich noch bis zur Versamm-
lung „beteiligen“.

Nähere Auskünfte gibt Kas-
sierer Uwe Döbereiner unter 
09235-6270 oder effekten-
club@atv-hoechstaedt.de. 

Vereinsaktionäre feiern erfolgreiche Anlageform

Rendite steigt auf 4,8%
ATV OPEN

Die Höchstädter Damen-Fußballmannschaft veranstaltet am 
26. Februar 2011 Uhr die „ATV Open“, einen offenen Kinder-
basar mit Flohmarkt und Tauschbörse in der ATV-Turnhalle 
im Sportpark „Schlosshügel“. Verkauft und getauscht werden 
kann alles, was nicht niet- und nagelfest ist, speziell auch 
Sportkleidung und alles rund ums Kind.

Für 5 Euro pro Tisch verkaufen und tauschen

Pro Ausstellungstisch werden fünf Euro fällig, jeder weitere 
Meter oder Kleiderständer kosten 2,50 Euro. Fürs leibliche 
Wohl sorgen die Fußball-Frauen.

Interessenten können sich bei Spielleiterin Sigrid Eckl unter 
Telefon 09235 734 oder unter kontakt@atv-hoechstaedt.de 
melden. Annahmeschluss ist der 24. Februar 2011.
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Der Stadtrat der Stadt Arz-
berg hat in seiner Sitzung 
am 30.07.2009 einstimmig 
beschlossen, dass Arzberg 
zukünftig energieautark 
werden soll. Seit diesem 
Beschluss wurde einiges an 
Grundlagenarbeit geleistet, 
um diesem großen Ziel ein 
Stück näher zu kommen. 
Neben dem Hauptargument, 
der Verpflichtung, unsere 
Umwelt unseren Kindern le-
benswert zu hinterlassen, 
darf auch der ökonomische 
Aspekt dieses Zieles nicht 
unterschätzt werden.

Arzberg war über ein Jahr-
hundert Energieerzeu-
gungsstandort. Anfangs 
lag die Stromerzeugung in 

kommunaler Hand. Zuletzt 
hatte das mit Braunkoh-
le und Erdgas betriebene 
Kraftwerk der Fa. Eon eine 
Leistung von ca. 500 MW.

Das Zeitalter der fossilen 
Stromerzeugung neigt sich 
dem Ende zu. Erneuerbare 
Energien sind auf dem Vor-
marsch und meiner Mei-
nung nach auch für unsere 
Zukunft alternativlos.

Auch in Arzberg hat sich in 
diesem Bereich schon ei-
niges getan. Neben vielen 
privaten Anlagen, wie Son-
nenkollektoren und Photo-
voltaikanlagen, gibt es auch 
gewerbliche Investitionen in 
diesem Bereich. Beispiel-
haft seien hier die Photo-
voltaikgroßanlage der Firma 
EPP und die Biogasanlage 
der Firma E.on genannt.

Bei unserem ehrgeizigen 
Vorhaben ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, unsere 
Bürgerinnen und Bürger zu 
informieren und weiter für 
dieses Thema zu sensibili-
sieren. Nur gemeinsam kön-
nen wir die Energiewende 
schaffen und wieder Kauf-
kraft für unser Arzberg und 
unsere Region gewinnen.

Ich möchten Sie deshalb 
ganz herzlich zur  Auftakt-
veranstaltung einer Reihe 
Informations- und Diskussi-
onsabende am 28. Februar 
2011 um 19.30 Uhr in den 
Saal der Arzberger Berg-
bräu einladen.

Wir beginnen unsere Reihe 
mit dem Film „Die 4. Revo-
lution“ - Freie Energie für Al-
le!

Der Kino-Dokumentarfilm 
„DIE 4. REVOLUTION – En-
ergyAutonomy“ beschreibt 
anhand seiner Protago-
nisten, prominenter Um-
weltaktivisten, Nobelpreis-
träger, innovativer Unter-
nehmer und Politiker, dass 
der Umstieg auf 100% er-
neuerbare Energien inner-
halb der nächsten 30 Jahre 
möglich ist. Er verdeutlicht, 
welche Chancen die Ener-
gierevolution für eine nach-
haltige ökonomische Ent-
wicklung und soziale und 
ökonomische Gerechtigkeit 
bietet.

Seine Botschaft: Der Um-
stieg auf 100% erneuerbare 
Energien ist jetzt möglich. 
Einzige Voraussetzung: Wir 
müssen diesen auch wol-
len!

Ich würde mich freuen Sie 
an diesem Tag begrüßen zu 
dürfen.

Stefan Göcking
1. Bürgermeister

Auftaktveranstaltung für Infoabende

„Die 4. Revolution“
Freie Energie für alle

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

24. Februar - 26. Februar
----------------------------------------------------------------------------
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 6,50 E
Schweinerollbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Kleinfleisch  1 kg -,30 E
Paprika-Lyoner mit Phosphat 100 g -,85 E
Fleischwurst mit Phosphat 100 g -,69 E

17. Februar - 19. Februar
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade  1 kg 6,10 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,50 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Schinkenwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Mettwurst  100 g -,65 E

03. Februar - 05. Februar
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch  1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,50 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Schnitzel vom Schwein 1 kg 7,80 E
Gelbwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Weißwurst mit Phosphat 100 g -,75 E

10. Februar - 12. Februar
----------------------------------------------------------------------------
Schweinebauch mager 1 kg 4,60 E
Sauerbraten  1 kg 8,50 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Kaßler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Eierwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Knacker mit Phosphat 100 g -,69 E

REVOLUTIONÄR6

Ihre Anzeige im 

BÜRGER-
Bote

redaktion@buergerbote.de



Di.,  01.02. Lesung mit Lio Hischenhuber
    ......... Bergbräu
    ......... Stadtbücherei
Mi., 02.02. Stammtisch der Freien Wähler
    ......... 20:00 - Alte Hufschmiede
    ......... UPW
Sa., 05.02. Metzgerball
    ......... 20:00 - Stadthalle/Turnerheim
    ......... Turnerschaft Arzberg
Mo., 07.02. Politischer Diskussionsabend
    ......... mit Inge Aures, MdL
    ......... „Das Milliardenspektakel
    ......... der Bayerischen Landesbank“
    ......... 19:30 - Pferdestall der Bergbräu
    ......... SPD Arzberg
Sa., 12.02. Galaabend
    ......... 19:30 - Stadthalle/Turnerheim
    ......... Faschingsgesellschaft
    ......... Rot-Weiß Schirnding
So., 13.02. Seniorenfasching
    ......... 14:00 - Stadthalle/Turnerheim
    ......... CSU Arzberg
Sa., 19.02. Skitagesfahrt
    ......... FGV / Gerhard Wunderlich
    ......... und Heike Lautenschläger
So., 20.02. Winterwandertreffen in Bad Alexandersbad
    ......... FGV/Gerhard Sattler
  - Seniorenfasching
    ......... mit den Rawetzer Fastnachtsfreunden
    ......... und der Raiba-Band
    ......... 14:30 - Kath. Vereinshaus
    ......... Club 60
Do., 24.02. Klavier und Gesang
    ......... 19:00 - Aula der Max.-v.-Bauerfeinschule
    ......... Städt. Sing- und Musikschule

Fr.,  25.02. Politischer Diskussionsabend
    ......... mit Dr. Christoph Rabenstein, MdL
    ......... „Modellregion Demografi
    ......... in Oberfranken“
    ......... 19:00 - Kath. Vereinshaus
    ......... SPD Arzberg
Sa., 26.02. Fasching im Wächterhaus/Pulverturm
    ......... FGV/Fam. Arlt
  - Faschingsball
    ......... 20:00 - Kath. Vereinshaus
    ......... KAB/Kath. Pfarrgemeinde
Mo., 28.02. Die 4. Revolution - 
    ......... Dokumentarfilm über Umstieg
    ......... auf 100% erneuerbare Energien
    ......... 19:30 - Festsaal Bergbräu - Eintritt frei
    ......... Stadt Arzberg

Fasching rund um Schirnding
Unter dem Motto „Es kreucht und fleucht am Röslaustrand“ 
bietet die FaGe Rot-Weiß des TSV Schirnding auch heuer wie-
der ein buntes Programm zur 5. Jahreszeit. Mit viel Humor, Tanz 
und Bütt ist für gute Laune gesorgt!

22.01.: 1. Galaabend in Schirnding, Gemeindehalle
30.01.: Seniorennachmittag, Gemeindehalle
05.02.: Galaabend in Höchstädt
12.02.: Galaabend in Arzberg, Stadthalle
03.03.: Weiberfasching, Gemeindehalle
05.03.: 2. Galabend in Schirnding, Gemeindehalle
06.03.: Kinderfasching, Gemeindehalle
08.03.: Arzberger Gaudiwurm

Eintritt frei!
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Di.,  01.02. FGV:
    ......... Stammtisch,
    ......... 20.00 Uhr Gasthof „Zur Burg“
  - SPD:
    ......... Stammtisch,
    ......... 19.00 Uhr, „Zum Weißen Lamm“
  - kath. Kirche: Frauenkreis,
    ......... „Wenn ich beten könnte“, 19.00 Uhr
Mi., 02.02. CSU:
    ......... Monatsrunde,
    ......... 19.30 Uhr, Gasthof „Ritterschänke“
Fr.,  04.02. KTZV:
    ......... Jahreshauptversammlung
So., 06.02. Musikschule:
    ......... Konzert zu Ehren von Fritz Lieb
    ......... in Schirnding
Fr.,  11.02. FVV:
    ......... Monats-Treffen,
    ......... 20.00 Uhr Gaststätte „Haidhölzl“
    ......... Ausschuss

Sa., 12.02. FFW Nhs:
    ......... Winterwanderung,
    ......... 15.30 Uhr Gerätehaus
Fr.,  18.02. Schützengesellschaft:
    ......... Jahreshauptversammlung
  - ev. Kirche:
    ......... Freunde der dt-cz. Verständigung
  - BN:
    ......... Jahreshauptversammlung,
    ......... Gasthof „Zur Burg“
So., 20.02. FGV:
    ......... Winterwandertreffen,
    ......... OG Bad Alexandersbad
Di.,  22.02. ev. Kirche:
    ......... Christlicher Jugendkreis
Mi., 23.02. ev. Kirche:
    ......... Gemeindeabend
Do., 24.02. ev. Kirche:
    ......... Seniorennachmittag
Sa., 26.02. ÖBi:
    ......... Knospendetektive – Bäume im Winter,
    ......... 14.00 – 16.00 Uhr in der Vorburg
    ......... Anmeldung erforderlich unter
    ......... Tel. 09233/716055

Mi., 02.02. ATV Höchstädt  
    ......... Monatssitzung  
Do., 03.02. Bay. Bauernverband  
    ......... Vortrag  
    ......... „Energetische Heilarbeit“  
Fr.,  04.02. ATV Höchstädt  
    ......... Aktionärsversammlung  

Sa., 05.02. TG Höchstädt  
    ......... Galaabend  
    ......... „Willi-Pöhlmann-Halle“  
Mo., 07.02. Ev. Kirchengemeinde  
    ......... Familientherapeut  
    ......... Dieter Leicht  
Di.,  08.02. Ev. Kirchengemeinde  
    ......... Seniorenkreis  
Do., 10.02. SPD Ortsverein  
    ......... Monatsversammlung  
Sa., 12.02. ATV Höchstädt  
    ......... Kinderbasar  
Di.,  15.02. Ev. Kirchengemeinde  
    ......... Familientherapeut  

    ......... Dieter Leicht  
Mi., 16.02. Gemeinderatsitzung  
    ......... Rathaus Höchstädt  
Sa., 19.02. ATV Höchstädt  
    ......... Monatssitzung  
So., 20.02. Funkerstammtisch  
    ......... „Schloßhügel“  
Do., 24.02. Ev. Kirchengemeinde  
    ......... Jugendtreff  

VHS Außenstelle Thierstein

Der Kaiserweg
Die Volkshochschule Thierstein lädt zu einem Vortrag in die Aula 
der Thiersteiner Schule ein.

Dienstag, 8. Februar 2011, 19.30 Uhr

Manfred Bergmann und  Reinhard Kaiser stellen mit einer Pow-
er-Point-Präsentation den „Kaiserweg“ einen landschafts- und 
kulturhistorischer Wanderweg durch das Egertal, vor.

Eintritt:  EUR 3,- 
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Di.,  01.02. kath. Kirche:
    ......... Frauenkreis „Wenn ich beten könnte“
    ......... mit Pfr. Dr. Vogl,
    ......... Konnersreuth, 19.00 Uhr
So., 06.02. Musikschule:
    ......... Konzert zu Ehren von Fritz Lieb
    ......... in Schirnding
So., 20.02. FGV:
    ......... Winterwandertreffen in Alexandersbad
Fr.,  25.02. VHS:
    ......... „Der eiserne Vorhang der CSSR“
    ......... 19.30 Uhr Gasthaus Singer
Sa., 26.02. FGV:
    ......... Jahreshauptversammlung
    ......... mit Neuwahlen u. Ehrungen,
    ......... 19.00 Uhr Gasthaus Singer
  - Geselligkeitsverein:
    ......... Kappenabend, FC-Heim

Di.,  01.02. Bienenzuchtverein:
    ......... Bestellung v. Behandlungsmitteln,
    ......... Auswinterung, Frühjahrsarbeiten
Fr.,  04.02. FGV Grafenreuth:
    ......... Hüttenabend im Vordorfer Haus

Sa., 05.02. Kath. Frauenkreis:
    ......... Kaffeekränzchen 14.00 Uhr
Mo., 07.02. Unternehmertreff:
    ......... Zusammenkunft
Sa., 12.02. Obst- und Gartenbauverein:
    ......... Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr
Di.,  15.02. Markt Thiersheim:
    ......... Gemeinderatssitzung
So., 20.02. FGV:
    ......... Winterwandertreffen des Hauptvereins
    ......... in Bad Alexandersbad

Do., 24.02. Schachverein:
    ......... Vereinsblitzmeisterschaft, 1. Runde
Fr.,  25.02. FGV Thiersheim:
    ......... Jahreshauptversammlung
    ......... in der TSV-Gaststätte, 20.00 Uhr
Sa., 26.02. Kath. Frauenkreis:
    ......... 14.00 Uhr Kinderfasching,
    ......... 19.00 Uhr Jugenddisco (Pfarrheim)

SchloSSKonzerte
FocKenFeld

Sonntag, 20. Februar, 17 Uhr

217. Schlosskonzert

Pavel Haas Quartett
Prag

Prokofjew Duo für 2 Violinen
Schulhof: Streichquartett Nr. 1
Dvorák: Streichquartett op. 96

 
Seit dem Gewinn des italienischen Paolo Borciani Wettbe-
werbs im Frühjahr 2005 ist das Pavel Haas Quartett in den 
wichtigsten Konzerthallen der Welt aufgetreten und hat drei 
preisgekrönte CDs aufgenommen, die von Publikum und Kriti-
kern gleichermaßen gelobt wurden.
Das in Prag ansässige Quartett hat bei führenden Persönlich-
keiten der Streichquartettwelt studiert, darunter Mitglieder 

des Quartetto Italiano, Quatuor 
Mosaiques, Borodin Quartett 
und Amadeus Quartett, sowie 
bei Walter Levin in Basel. Eine 
besonders enge Verbindung 
besteht zu Milan Skampa, dem 
legendären Bratschisten des 
Smetana Quartetts.
Das Quartett nannte sich nach 

dem tschechischen Komponisten Pavel Haas (1899-1944), der 
1941 in Theresienstadt inhaftiert wurde und drei Jahre später 
in Auschwitz ums Leben kam. Zu seinem musikalischen Erbe 
zählen drei wunderbare Streichquartette.
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Mi., 02.02. AKHF;
    ......... Monatstreff
Sa., 05.02. FGV Thierstein;
    ......... Fasching mit Live-Musik
So., 06.02. FGV Thierstein;
    ......... Katerwanderung
    ......... mit Einkehr im FGV-Heim
Di.,  08.02. Volkshochschule;
    ......... Vortrag „Kaiserweg“

Do., 10.02. BRK;
    ......... Blutspenden
  - Evang. Kirchengemeinde;
    ......... Bibelstunde in Hendelhammer
Fr.,  11.02. Schützen Pfannenstiel;
    ......... Schlachtschüssel
Sa., 12.02. FGV Thierstein;
    ......... Monatsversammlung
Do., 17.02. Markt Thierstein;
    ......... Gemeinderatssitzung
Fr.,  18.02. ZV Thierstein;
    ......... Preisschafkopf
So., 20.02. FGV Thierstein;
    ......... Winterwandertreffen in Alexandersbad
Fr.,  25.02. FGV Thierstein;
    ......... Hutzerabend
Sa., 26.02. ZV Thierstein;
    ......... Seniorennachmittag
So., 27.02. TV Thierstein;
    ......... Kinderfasching

     Kulturhammer
         KaiSerhammer

Freitag, 11. Februar, 20 Uhr - EUR 12,- / 9,-

Die Lästerschwästern
Des Dilemma mit de‘ Männer.

Kabarett

Wer rettet uns denn nun aus 
dem Jammertal - Männer oder 
Frauen? Und vor allem wie? 
Schrill und schräg, mit viel 
Esprit und Selbstironie, kauzi-
gen Figuren und jeder Menge 
bissiger Gesellschaftskritik pa-
cken Dorothea Anzinger und 
Martina Wick-Laudahn dieses 
hochbrisante Thema an und 
garantieren einen zwerchfell-
erschütternden Abend. Bös, 
skurril und gnadenlos werden 
die Unzulänglichkeiten beider 
Geschlechter ans Tageslicht 
gezerrt, auf ihre Überlebens-
fähigkeit geprüft und dem Hu-
mor preisgegeben ...

Freitag, 25. Februar, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Shurano - Flamenco nuevo
Poesie und Tanz

Ricardo Volkert (git, voc), Mathis Mayr (viol, cel)
Jürgen Schneider (perc),

Heide Wildegans, „La Picarona“ (Tanz, voc)

Shurano steht für „Flamen-
co Nuevo“ und „Poetas“, die 
Vertonung spanischer Lyrik. 
Die mehrfach preisgekrönten 
Musiker von Shurano verknüp-
fen die Elemente des traditio-
nellen Flamenco mit Gesang. 
Die von Shurano vertonten 
Poeten der spanischen Spra-
che Lorca, Machado, Alberti, 
Vallejo,(Peru), Guillén, (Cuba), 
Neruda (Chile) haben sich in 
die Herzen ihrer Landsleute 
geschrieben: Ricardp Volkert 
singt sie mit einer Emotion, der 
sich niemand entziehen kann. 
Dazu erzählt er humorvolle und 
spannende Geschichten.
Mathis Mayr entlockt seinem Cello alle Töne, die auf seinem 
Instrument erzeugt werden können. Er lässt es schluchzen 
und schreien wie Seevögel... Eine Augenweide ist auch der 
ausdrucksstarke Tanz der Flamenco-Tänzerin La Picarona.
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Am 05. Februar findet in 
der Willi-Pöhlmann-Halle in 
Höchstädt der Gala abend 
2011 statt, präsentiert 
von der TG 
Höchs täd t 
und der Fa-
schingsge-
s e l l s c h a f t 
R o t - W e i ß 
Schirnding.

Ab 18.30 Uhr 
ist Einlass für 
einen Abend 
mit vollem Pro-
gramm:

Neben dem Auftitt des 
Prinzenpaares Julia III, das 
tanzende Glitzersternchen 
und Milos I, das Kicker-
Ass vom Egerblick und 
der Prinzengarde sind ver-
schiedene Showtänze, das 
Männerballett und viele lu-

stige Sketche auf dem Pro-
gramm.
Auch das Fastnachtscock-
tail der Fastnachtsfreunde 

Marktredwitz 
wird zu einem 
G a s t a u f t r i t t 
nach Höch-
städt kom-
men.

Karten kön-
nen Sie für 
EUR 12,- bei 
der Bäcke-
rei Schöffel, 

Hauptstraße 
38, Tel. 09235/6300, er-
halten. Ein maskiertes Er-
scheinen zum Galaabend 
ist erwünscht!

Die zahlreichen Akteure 
freuen sich auf ein großes 
Publikum!

Galaabend der TG Höchstädt
lustig - farbenfroh - närrisch

Künstler ohne Bühne gesucht!
Jetzt anmelden beim ATV Höchstädt unter Telefon 09235 
1511 oder per E-Mail unter kontakt@atv-hoechstaedt.de.

Für jeden Aussteller natürlich nicht unwichtig:
das Ganze ist völlig kostenlos.
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Nachfolgend finden Sie die 
wichtigen Termine für die Bür-
germeisterwahl in Hohenberg 
am 13. März.

01.02.2011 Sitzung des 
Wahlausschusses zur Prü-
fung der eingereichten Wahl-
vorschläge. Bekanntma-
chung der zugelassenen 
Wahlvorschläge. Beginn mit 
den Arbeiten zur Herstellung 
der Stimmzettel.

06.02.2011 Stichtag für die 
Eintragung der Wahlberech-
tigten in die Wählerverzeich-
nisse von Amts wegen. 

07.02.2011 Möglichkeit der 
Erteilung von Wahlscheinen; 
die Briefwahlunterlagen kön-
nen erst ausgegeben werden, 
wenn die Stimmzettel vorlie-
gen

17.02.2011 B e k a n n t m a -
chung über die Einsicht ins 
Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen

20.02.2011 Letzter Termin 
für die Zustellung der Wahl-
benachrichtigungskarten. 
Letzter Termin für den Antrag 
auf Eintragung ins Wählerver-
zeichnis

21.02.2011 Erster Tag der 
Frist zur Einsicht ins Wäh-
lerverzeichnis und zur Be-
schwerde wegen der Richtig-
keit oder der Vollständigkeit 

des Wählerverzeichnisses. 
Anlegen des allgemeinen 
Wahlscheinverzeichnisses für 
Wahlberechtigte, die nicht in 
dem Wählerverzeichnis ein-
getragen sind.

25.02.2011 Letzter Tag der 
Frist zur Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis und zur Be-
schwerde bei der Stadt we-
gen der Richtigkeit oder der 
Vollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses. Letzter Tag 
zur Entscheidung durch die 
Stadt über Anträge auf Ein-
tragung ins Wählerverzeich-
nis, die bis zum 20.02. ge-
stellt wurden.
 Einladung und öffent-
liche Bekanntmachung für 
die Sitzung des Wahlaus-
schusses zur Ergebnisfest-
stellung

07.03.2011 Erlass der Wahl-
bekanntmachung

11.03.2011 bis 15.00 Uhr 
letzte Möglichkeit für Wahl-
berechtigte, die im Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, 
einen Wahlschein zu beantra-
gen (Fristablauf für regulären 
Wahlscheinantrag).

12.02.2011 12.00 Uhr Fri-
stablauf für die Erteilung von 
Wahlscheinen an Wahlbe-
rechtigte, die glaubhaft versi-
chern, dass ihnen der bean-
tragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist

13.03.2011 von 08.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr Abstimmungs-
zeit in den jeweiligen Wahllo-
kalen.
 Bis 15.00 Uhr letz-
te Möglichkeit für die Ertei-
lung von Wahlscheinen an 
Wahlberechtigte, die wegen 
nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung den Abstim-
mungsraum nicht oder nur 
unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufsuchen können. 
Erteilung von Wahlscheinen 
an Wahlberechtigte, die nicht 
ins Wählerverzeichnis einge-
tragen sind.
 Nach 18.00 Uhr Ermitt-
lung des Wahlergebnisses

14.03.2011 Vorbere i tung 
der Feststellung des Wahler-
gebnisses und gegebenen-
falls Veröffentlichung unter 
dem Vorbehalt der Feststel-
lung durch den Wahlaus-
schuss. Verständigung der 
gewählten Person und Auffor-
derung, binnen einer Woche 
zu erklären, ob sie die Wahl 
annimmt. Sitzung des Wahl-
ausschusses zur Feststellung 
des Ergebnisses und unver-

züglicher Bekanntmachung.

21.03.2011 Erklärung der 
gewählten Person über die 
Annahme der Wahl

Bürgermeisterwahl in Hohenberg - 13.03.2011

Übersicht der Termine
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Beim 4. Internationalen 
Hallenfussballturnier für die 
U12 Junioren, am 27. Fe-
bruar in der Schulturnhalle 
in Arzberg, treffen 10 Mann-
schaften aus vier Nationen 
aufeinander. Den Organisa-
toren - die deutsch/tsche-
chische Fussballschu-
le und der TSV Arzberg-
Röthenbach - ist es gelun-
gen die Teams des deut-
schen Rekordmeisters FC 
Bayern München und die 
Mannschaft des momen-
tan, souveränen Bundesli-
gatabellenführers Borussia 
Dortmund, die bereits zum 
vierten Mal in Arzberg an-
treten, zu verpflichten. 

Zum ersten Mal in Arzberg 
werden die Teams der Aus-
tria aus Wien und die Baltic 
Football School aus Liepa-
ja/Lettland sein. Gespannt 
darf man auch auf das Auf-
treten einer ostbayerischen 
BFV Auswahlmannschaft 
sein, die sich aus mehre-
ren Stützpunkten zusam-
men setzt. Die Teams von 
Hertha BSC Berlin, Sparta 
Prag und des 1. FC Nürn-
berg sind schon seit Jahren 
Teilnehmer des MultiTrans 
Cups. Die beiden Mann-
schaften der Veranstalter 
komplettieren das Turnier. 

Der Eintritt zu diesem Tur-
nier ist frei !!! Außerdem 
werden noch 2 Eintrittskar-
ten - die von der Allianzver-
tretung Heindl, Marktred-
witz zur Verfügung gestellt 
werden - für ein Heimspiel 
des FC Bayern München 
verlost. Als Erinnerungsge-
schenk von Arzberg erhält 
jeder Spieler einen Porzel-
lanbecher, der von Franz 
Häußler entworfen und ge-
spendet worden ist. 

Dieses Turnier, daß ohne 
den vielen Sponsoren, al-
len voran die Fa. MultiTrans 
AG, Zedtwitz, nicht möglich 
wäre. Aber es ist natürlich 
auch den vielen Helfern des 
TSV Arzberg-Röthenbach - 
ca. 40 Personen beteiligen 
sich daran - zu verdanken, 
daß die Orangisation her-
vorragend klappt. Es muss 
auf viele Kleinigkeiten ge-
achtet werden um ca. 150 
Jugendliche und deren Be-
treuer  „unter einem Hut“ 
zubringen. Schon bei der 
An - und Abreise gibt es 
große Unterschiede. Der 
FC Bayern kommt mit der 
Bahn - d.h. Bustransfer 
vom Bahnhof zum Hotel, 
Hotel zur Halle, Halle zum 
Bahnhof. Dortmund kommt 
mit einem Bus und es wird 
gewünscht, daß die Spie-

ler bei Gasteltern unter-
gebracht werden. Austria 
Wien wird erst am Mon-
tag abreisen usw.usw. Die 
Speisen müssen dement-
sprechend so zubereitet 
werden, daß es alle Spie-
ler essen können/dürfen. 
In den bisherigen Turnie-
ren klappte dies alles her-
vorragend und die diszipli-
nierten Gäste waren mehr 
als zufrieden.
 

Es ist nur zu wünschen, 
daß die Organisation auch 
dieses Jahr so gut läuft und 
viele Zuschauer aus Arz-
berg und Umgebung den 
Weg am 27. Februar ab 
8.00 Uhr in die Arzberger 
Dreifach Turnhalle finden, 
um die Arbeit der TSV-ler 
mit ihrem Besuch zu beloh-
nen und tolle Mannschaften 
und Spiele zu erleben.

Jugendturnier MultiTrans-Cup 2011

Münchner Bayern zu Gast 
beim TSV Arzberg-Röthenbach

Arzberger Metzgerball
Samstag, 5. Februar 2011, Einlass ab 19.30 Uhr

Musik: GeierStraights

Mit Maskenprämierung, toller Tombola
und Schautänze der Faschingsgilde (der Turnerschaft) 

Marktredwitz-Dörflas
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Am 25. März kommt Andy 
Lang zu einem besonderen 
Konzert nach Arzberg „in 
den Berg“. In den jahrhun-
dertealten Gewölbekellern 
des Bergbräu verzaubert 
Sie Andy Lang mit himm-
lischen Harfenklängen, dem 
samtweichen Bass seiner 
Charakterstimme, verges-
senen Liebesballaden, ro-
mantischen Insturmental-
klängen und zauberhafter 
Poesie.

Nach einer Stunde des Träu-
mens genießen Sie bei Ker-
zenschein ein romantisches 
Buffet im ehemaligen Pfer-
destall des Bergbräu und 
beschließen bei einem Glas 

Wein einen unvergesslichen 
Abend. 

Karten sind nur im Vorver-
kauf unter der Telefonnum-
mer 09233/404-11 erhält-
lich. Der Preis pro Person 
beträgt EUR 25,- inkl. Buf-
fet (ohne Getränke) - für das 
Konzert bitte warme Klei-
dung bzw. Decken mitbrin-
gen. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt!

„Wer Andy Lang zuhört, 
merkt eines: Da singt und 
spielt nicht nur einer. Da 
lebt jemand seine Lieder.“ 
(Nordbayerischer Kurier)  

Das Thema „Mein größter 
Wunsch“ bietet eine Fül-
le von Möglichkeiten, sei-
ne Gefühle, Gedanken und 
Ideen zu Papier zu bringen. 
Also Kinder, macht mit und 
lasst eurer Fantasie freien 
Lauf, denn das Künstlerhaus 
Schirnding ist schon sehr 
gespannt auf eure Texte, 
Kurzgeschichten oder Ge-
dichte!
Einsendeschluss ist am 30. 
April  2011, außerdem win-
ken attraktive Preise. Die 
Wettbewerbsbedingungen 
lest ihr hier:
Unter dem Thema „Mein 
größter Wunsch“ veran-
staltet  das Künstlerhaus 
Schirnding  deutschland-
weit einen Schreibwettbe-
werb für Kinder von 5 bis 
zehn Jahren. Teilnahmevo-
raussetzung: der / die Ver-
fasser/in muss seinen/ihren 
Wohnsitz in Deutschland 
haben.  
Eine Geschichte, ein Text 
oder ein Gedicht ist einzurei-
chen, das nicht mehr als ei-
ne Seite (dreißig Zeilen) be-
tragen darf.  Wie das Thema 
bearbeitet wird, bleibt dem 
Schreiber/der Schreiberin 
überlassen.
Es gibt einen ersten Haupt-
preis von 150 Euro, der/die 

zweite Preisträger/in erhält 
100 Euro, der dritte Preis ist 
mit 50 Euro dotiert.
Die eingereichten Texte 
müssen mit einem Geheim-
wort versehen sein, ohne 
Verfassername. Deshalb 
bitte in einem verschlos-
senen Kuvert  Name, Adres-
se, Telefonnummer und das 
Geheimwort, das auch auf 
dem eingereichten Schrift-
stück steht, zum Beitrag da-
zulegen.
Die eingereichten Beiträ-
ge werden nicht zurückge-
sandt, bitte Kopien einschi-
cken. 
Die drei Preisträger werden 
vom Künstlerhaus Schirn-
ding eingeladen und im 
Rahmen einer Veranstal-
tung, bei der sie ihr Werk 
lesen, dem Publikum vor-
gestellt. Für kostenlose Un-
terbringung der Preisträger 
und seiner Begleitpersonen 
wird gesorgt. 

Beiträge bitte senden an:   

Rathaus Schirnding
Stichwort:
„Mein größter Wunsch“ 
Schreibwettbewerb
Hauptstrasse 5
95706 Schirnding

Träumen mit Andy Lang

Fantasievolles Konzert 
und romantisches Buffet

„Mein größter Wunsch“ 
Schirndinger Kinder-Schreibwettbewerb
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